
Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen (Kl. 7-10) 

 
 

Allgemeine GFS-Kriterien  
 
 
Formale Kriterien 
 

- Eine GFS kann z.B. durch eine Präsentation (15 - 45 Min), schriftliche Hausarbeit, 
Projektarbeit oder durch die Gestaltung und Durchführung einer Unterrichtsstunde 
abgelegt werden.  

- Nach Absprache mit dem Fachlehrer sind auch andere Formen der GFS möglich.  
- Die GFS wird im Schuljahr für das Fach, in dem diese abgelegt wird, wie eine 

Klassenarbeit gewertet und kann auch Gegenstand einer Klassenarbeit sein.  
- Die Gliederung muss mind. 1 Woche vor dem angesetzten Termin beim Fachlehrer 

abgeben werden. 
- Es müssen schriftlich gedruckte Quellen benutzt werden (Bücher, Zeitschriften, 

Aufsätze ...). 
- Ein Handout mit Quellenangaben muss für die GFS erstellt werden (max. 2 Seiten) 
- Der Schüler/die Schülerin muss sich beim Fachlehrer über Anforderungen und 

differenzierte Kriterien kundig machen. 
- Mit Abgabe der GFS muss auch folgende Erklärung/Versicherung unterschrieben 

abgeben werden: 
 
„Ich versichere, dass ich dieses Referat und die Präsentation selbständig, ohne fremde Hilfe und nur unter 
Zuhilfenahme der angegeben Hilfsmittel erstellt habe. Ich versichere ferner, dass ich alle Stellen, die dem 
Wortlaut oder dem Sinn nach anderen Werken entnommen sind, durch Angaben der Quellen als Entlehnung 
deutlich gemacht habe.“ 
 
Stuttgart, …………………………….   ……………………………………………….. 
  Datum      Name 

 
Inhaltliche Kriterien 
 
Bei der Bewertung der GFS wird auf folgende Aspekte Wert gelegt: 
 

▪ Qualität und Quantität der vermittelten Information 
▪ fachliche Richtigkeit der vermittelten Informationen 
▪ Struktur und Aufbau der GFS 
▪ sprachliche/schriftliche Umsetzung 
▪ Reaktion auf Fragen (Reflexionsvermögen) 
▪ Umgang mit den verwendeten Medien 
▪ Sprache und Körpersprache 

 
Zusätzliche Aspekte: 
 

- Im Anschluss der GFS findet ein Kolloquium (abschließende Fragerunde) statt, 
welches in die Notengebung miteinfließt 

- Die Zuverlässigkeit bei der Vorbereitung der GFS fließt in die Notengebung mit ein.  
- Die Methodentage zum Thema „GFS“ gelten als Bewertungsgrundlage 

 
Der Schüler/die Schülerin erhält nach der gehaltenen GFS eine schriftliche Rückmeldung 
durch den Fachlehrer.    


